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„Wenn also jemand in Christus ist, dann ist er 
eine neue Schöpfung: Das Alte ist vergangen, 
siehe, Neues ist geworden.“  
2 Kor 5,17

Mit dem Aschermittwoch hat die 40tägi-
ge Fastenzeit als Vorbereitung auf das Os-
terfest begonnen. Oft verbindet man mit 
dieser Zeit strenge Fastenpraktiken, mü-
hevollen Verzicht und vielleicht sogar das 
Gefühl, „nicht genug“ zur Vorbereitung auf 
das Osterfest zu tun. Dem entgegen stehen 
die Worte Jesu, welche im Evangelium zum 
Aschermittwoch gelesen wurden: „Wenn 
ihr fastet, macht kein finsteres Gesicht“! 
(Mt 6,16) Was bedeutet also für Christ:in-
nen die Fastenzeit? 

Die 40 Tage der Fastenzeit sollen vor allem eine Zeit 
der Erneuerung sein, in der man Vergangenes loslässt, 
damit Platz für Neues entsteht. Das gilt für die Be-
ziehung zu uns selbst, aber auch für die Beziehung zu 
den Mitmenschen und unserer Beziehung zu Gott. 
Mit diesem Gedanken bekommt das christliche Fasten 
eine eigene Bedeutung. Der Fokus liegt dann nicht 
darauf etwas loszulassen oder auf etwas zu verzichten 
um des Durchhaltens willen, sondern um freier und 
offener in unseren Beziehungen und Gottes Geschen-
ken an uns zu werden. Unsere persönlichen Fasten-
vorsätze, wie der Verzicht auf Süßigkeiten oder Re-
duktion von Mediennutzung, sind für uns Hilfen, diese 
Erneuerung nach außen hin auszudrücken. Die Kirche 
kennt ebenfalls Symbole, äußere Zeichen, um diese 
Erneuerung darzustellen. Dazu gehören zum Beispiel 
die Fastentücher, mit denen die Altarbilder der Kir-
chen verhängt werden. Es ist während der Fastenzeit 
ein bewusster Verzicht auf die schöne Ausstattung 
der Kirche, damit zu Ostern wieder Platz für neue 
Freude an der gewohnten Pracht ist. Ähnliches sol-
len Fastenspeisen, wie etwa Fastensuppen bewirken. 
Das schlichtere Essen soll wieder eine bewusstere 
Wertschätzung für die Festtagsspeisen wecken. Ein 
besonders ausdrucksstarkes Symbol der Fastenzeit ist 
die Asche, mit der den Gläubigen am Aschermittwoch,
zum Beginn der Fastenzeit, ein Kreuz auf die Stirn 
gezeichnet wird. Dies steht zunächst für die Vergäng-

Platz 
für Neues

lichkeit des Lebens auf welches das Neue, die Aufer-
stehung mit Christus, folgt. Es symbolisiert aber auch 
das Alte, das verbrannt ist. Das soll nicht bedeuten, 
dass Vorheriges grundsätzlich schlecht ist, denn Asche 
ist auch fruchtbar und oft der Grund, dass Neues 
umso besser gedeihen kann. Symbolisch schließt sich 
der Kreis, indem für die Asche die Palmbuschen vom 
Vorjahr verbrannt werden, sodass zum Palmsonntag 
wieder Platz für die Neuen ist.

So zielt die Fastenzeit für Christ:innen auf die jähr-
liche Erneuerung des christlichen Lebens, die inne-
re Vorbereitung auf das Osterfest und letztlich die 
Besinnung auf den Glauben an die Auferstehung mit 
Christus.

Thomas Roth

Mag.  Thomas Roth 
Pastoraler Mitarbeiter 
im Seelsorgeraum
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Kontakt &
Impressum

Ostern zwischen Tränen und Hoffnung

Das Titelbild verweist auf den Auftakt der Karwoche, den Palmsonntag. 
Viele haben Jesus damals zugejubelt und bald darauf seinen Tod gefordert. 
Der „Hosiannaruf“ und das „Kreuzige ihn“ liegen manchmal eng bei-
sammen. Wir erleben, wie Politiker, Sportler, Stars hoch gelobt werden, 
um dann bald wieder in Vergessenheit zu geraten. Ähnliche Erfahrungen 
zeigen Partnerschaften und Ehen. Dem „Ich liebe dich“ und „Du bist 
mein alles“ folgen allzu rasch das „Ich kann mit dir nicht reden“, „das 
habe ich mir anders mit dir vorgestellt“. Nicht nur der Palmsonntag, 
sondern die gesamte Karwoche sind mehr als historische Erinnerung. 
Eindrucksvolle, bunte, mystische Gottesdienste in der Pfarre vergegen-
wärtigen sinnstiftend den Jubel des Palmsonntages, die Gemeinschaft 
und das Abschiednehmen am Gründonnerstag, das bittere Leiden und 
den grausamen Tod am Karfreitag, die Grabesruhe am Karsamstag, das 
Auflodern des Hoffnungsfeuers der Osternacht sowie das Halleluja des 
Ostersonntages. All diese Elemente entsprechen zutiefst menschlichen 
Grunderfahrungen: Liebe und Gemeinschaft, Freude und Erfolg, Schmerz 
und Tränen, Abschied und Sterben, Sehnsucht und Hoffnung. 
Mit einer herzlichen Einladung zu unseren österlichen Gottesdiensten 
wünsche ich eine segensreiche Zeit zwischen Tränen und Hoffnung!

Pfarrer Josef Reisenhofer 

KONTAKT 
Röm.-kath. Pfarramt Hartberg
Hauptplatz 11, 8230 Hartberg
+43 (3332) 62279
hartberg@graz-seckau.at
www.pfarre.hartberg.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mo, Do, Fr  08.30 bis 11.00 Uhr
Di 13.30 bis 16.00 Uhr
Und nach Vereinbarung. Bei um-
fangreichen Dienstleistungen Vor-
anmeldung erbeten.

Öffnungszeiten Friedhofsver-
waltung
Parteienverkehr in der Pfarr-
kanzlei: 
Mo, Do  08.30 bis 11.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit: 
Mo. bis Do. 08.30 bis 11.00 Uhr

NÄCHSTE AUSGABE
Di, 28. April 2026
Redaktionsschluss
Mo, 13. April 2026

IMPRESSUM
Medieninhaber und Heraus-
geber: Röm. kath. Pfarramt 
Hartberg, Pfarrer Dr. Josef Rei-
senhofer, Hauptplatz 11, 8230 
Hartberg, Mail: pfarrblatt.hart-
berg@graz-seckau.at
Layout: Magdalena Wünscher, 
MEd & Simon Wünscher, MA 
Druck: kaindorfdruck, 8224 Kain-
dorf 20 Titelfoto: Hannes Früh-
wirt. Dieses Kommunikations-
mittel erscheint 6x jährlich.

Wort des 
Pfarrers ...
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Sehr geehrter Herr Pfarrer Reisenhofer!
Wir kennen uns zwar nicht, möchte mich aber auf diesem Wege herzlich 
bei Ihnen für die Internetgottesdienste auf YouTube bedanken. Meine 
Mutter ist nach einjähriger Bettlägerigkeit gestern unerwartet verstor-
ben. Noch am vergangenen Sonntag hat sie mich – wie so viele Male – 
gebeten, ihr die Messe aus Hartberg auf ihrem Tablet anzustellen, damit 
sie dieser beiwohnen kann. Sie war immer ganz begeistert von ihrer 
mitreißenden Gestaltung. Das hat ihr viel Kraft gegeben.

Vielen Dank dafür und schöne Grüße aus dem Ötztal,
Markus Geisler, Längenfeld

Leserbrief 
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Osterliturgie

10 Uhr | Palmsonntagsgottesdienst mit Palmweihe 
am Hauptplatz, Einzug mit Esel und Apostelkindern von der Marien-
säule, Musik: Crossing Voices XXL
Bei Schlechtwetterprognose ist die Feier in der Hartberghalle.
19 Uhr | Hl. Messe mit Passion

10 Uhr | Kinderkreuzweg für Familien auf den Kalvarienberg, Treff-
punkt: 5. Station. Bei Regen entfällt der Kreuzweg.
15 Uhr | Feier vom Leiden und Sterben Christi 
Musik: Kirchenmusikverein Hartberg 
20 Uhr | Jugendkreuzweg mit Lichtern auf den Kalvarienberg, Treff-
punkt: Kirchplatz. Bei Regen entfällt der Kreuzweg.

03.04. KARFREITAG

29.03. PALMSONNTAG  
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Die Liturgie in der Kar-
woche und zu Ostern 
auf einem Blick

Stundbeten beim Heili-
gen Grab in der Pfarr-
kirche
06.00 Ring
07.00 Schölbing, Mitterberg
08.00 Siebenbrunn, Mitterdom-
bach 
09.00 Unterdombach, Wenireith, 
Totterfeld
10.00 Löffelbach
11.00 Schildbach
12.00 Penzendorf
13.00 Buch, Hopfau
14.00 Staudach
15.00 Flattendorf
16.00 Eggendorf, Wolfgrub, Hart-
berg-Stadt, Habersdorf, Safenau

Krankenkommunion

Anmeldungen in der Pfarrkanzlei. 

17 Uhr | Kinder-Abendmahlfeier gestaltet von Ministrant:innen
19 Uhr | Heilige Messe vom Letzten Abendmahl mit Fußwa-
schung an Einsatzkräften. Anschließend Ölbergstunde in der Pfarr-
kirche

02.04. GRÜNDONNERSTAG 
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03.04. KARFREITAG

Stundbeten beim Heiligen Grab in der Pfarrkirche,  S. 04
7 Uhr | Feuersegnung fürs Weihfeuertragen, Kirchplatz
Osterspeisensegnungen an verschiedenen Plätzen, S. 05
20 Uhr | Open-Air Osternachtfeier mit Osterfeuer in Schildbach, 
mitgestaltet von Firmgruppen und Landjugend, Musik: Sonnengesang
Eingeladen sind ganz besonders junge Menschen und Familien. Bei 
Schlechtwetterprognose ist die Feier in der Pfarrkirche.
19 Uhr | Osternachtfeier in der Klosterkirche

04.04. KARSAMSTAG

05.30 Uhr | Ostermorgen am Kalvarienberg 
Auferstehungsprozession und Hl. Messe, Treffpunkt: 1. Station
08.30 Uhr | Ostermesse
10 Uhr | Osterfestmesse, Musik: Kirchenmusikverein Hartberg 
19 Uhr | Ostermesse

05.04. OSTERSONNTAG

08.30 Uhr | Hl. Messe
10 Uhr | Oster-Familienmesse mit dem Osterhasen 
Musik: Reli-All-Stars.  Anschließend Osternesterlsuche der 
Kath. Jungschar

06.04. OSTERMONTAG
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Osterspeisensegnungen 

09.00 Kloster
09.30 Ring / Bäckerkreuz, Safe-
nau, Weinberggasse
10.00 Schildbach, Nähe Rot-
kreuzkapelle, Hopfau
10.30 Mitterdombach, Eggendorf, 
Oberbuch
11.00 Flattendof, Penzendorf, 
Wenireith, Kloster, Krankenhaus-
kapelle
11.30 St. Anna, Wolfgrub, Stein-
feldgasse, Unterdombach 
12.00 Löffelbach, Staudach / Kapel-
le, Maria Lebing
12.30 Neuberg, Neu: Staudach 
20 / Fam. Gleichweit (Kulmbauer), 
Habersdorf
13.00 Kalvarienberg, Schölbing
13.30 Angersiedlung
17.00 Hartberg Stadt / Missions-
kreuz der Pfarrkirche
19.00 Kloster / Osternacht

Die Spenden kommen der Kinder- 
und Jugendpastoral und der Sa-
nierung der Kreuzwegstation am 
Kalvarienberg zugute.

Fo
to

: A
nd

re
a 

Sc
ha

lk

„Die Osterbotschaft ist die 
schönste, freudigste und 
überwältigendste Nachricht, 
die jemals in der Geschichte 
verkündet wurde“
Papst Leo XIV. 
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Aktuelles

Pfarrbergwoche 
Sa, 22. bis Do, 27. Aug.
Tirol

Die traditionsreiche Bergwanderwoche der Pfarre 
Hartberg führt wieder in die Bergwelt Tirols. Neben 
abwechslungsreichen Wanderungen erwarten uns 
wertvolle Impulse für Seele und Geist sowie eine be-
reichernde Gemeinschaft in geselliger Runde.
Im Pauschalpreis enthalten sind alle Busfahrten und 
der Eintritt in die nahegelegene Therme Aqua Dome.
Informationen und Anmeldungen bei:  Angelika u. Gün-
ter Rasser, +43 (664) 9656459 / +43 (3332) 63181
/ guenter.rasser@aon.at

Ökumenischer Weltgebetstag 
Fr, 06. März, 19 Uhr
Evangelische Jesus-Christus-Kirche, Hartberg

Die Liturgie für den Weltgebetstag 2026 wird welt-
weit gefeiert, sie stammt diesmal aus Nigeria und trägt 
den Titel „Kommt, lasst euch stärken!“, eine Kurz-
fassung des bekannten Bibelwortes Jesu „Kommt her 
zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will 
euch erquicken“ (Mt 11,28).
Im Anschluss an die Feier laden wir herzlich zu einem 
gemütlichen Beisammensein im evangelischen Pfarr-
heim ein.
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Hartberger Kleidertausch 
Sa, 14. März, 13 bis 17 Uhr
Räume am Kirchplatz

Das Tauschteam Hartberg und die Gruppe Schöp-
fungsverantwortung der Pfarre möchten die Men-
schen motivieren, nachhaltig zu leben, und sie bieten 
daher wieder einmal einen Kleidertausch an! Vielen 
Menschen macht es Freude, gute, gebrauchte Kleidung 
zu tragen und so auch fesch auszuschauen!
So funktioniert’s: Bringen Sie Ihre aussortierte Klei-
dung, Schuhe, Taschen und Accessoires für Damen, 
Herren oder Kinder mit und nehmen Sie Ihre neuen 
Lieblingsteile gratis mit nach Hause. Bitte geben Sie 
nur saubere, intakte Ware in haushaltsüblicher Menge 
ab. (Abgabe am 14. März von 9 - 12 und von 13 - 17 
Uhr)
Übrig gebliebene Ware wird gespendet. Für Kaffee 
und Kuchen ist gesorgt.
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So, 28. Juni
Mariazell

Der Ausflug der Katholischen Frauenbewegung (kfb) 
führt heuer am Sonntag, dem 28. Juni 2026, anlässlich 
des 75-jährigen Jubiläums nach Mariazell.
Weitere Informationen folgen im nächsten Pfarrblatt.
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Zurück aus Afrika 
So, 08. März, 17 Uhr
Räume am Kirchplatz

Zehn Monate verbrachten Jakob Löschberger und 
Xaver Schuller im Rahmen ihres freiwilligen sozialen 
Jahres in Ghana. Dort unterrichteten und betreuten 
sie Kinder an einer Schule und lernten das Leben, die 
Kultur und die Menschen aus nächster Nähe kennen.
Unter dem Titel „Zurück aus Afrika“ berichten sie 
von ihren Erfahrungen und Eindrücken. Herzliche Ein-
ladung!
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KMV Konzert 
So, 19. April 2026
Stadtwerke-Hartberg-Halle

CARMINA BURANA zählt zu den bekanntesten und 
beliebtesten Chor- und Orchesterwerken der klas-
sischen Literatur. Die Vertonung dieser mittelalterli-
chen Verse von Carl Orff in der vielschichtigen Mu-
siksprache, die vom Mittelalter bis zu Klängen des 20. 
Jahrhunderts führt, verzaubert seit ihrer Entstehung 
Publikum und Musizierende gleichermaßen.

Nach genau 25 Jahren bringt der Kirchenmusikverein 
Hartberg dieses einzigartige Werk wieder zur Auf-
führung. Gemeinsam mit dem Staatschor Vilnius, dem 
Chor der 2aM der MMS Gerlitz, den drei Chören 
vom Singverein Weiz (Kinder- und Jugendchor Weiz, 
VOICES WIDES), den fantastischen Solisten Elisabeth 
Breuer (Sopran), Thomas Diestler (Countertenor), 
Markus Volpert (Bariton), den Pianistinnen Rejsi Prosi 
und Andrea Waldeck, dem Ensemble Aerophonic und 
Percussius Maximus wird der Chor des KMV unter 
der Leitung von Johannes Steinwender die Stadtwer-
ke-Hartberg-Halle zum Beben bringen. Rund 200 Mit-
wirkende sorgen für ein außergewöhnliches Konzert-
erlebnis.

Karten im Vorverkauf (25.- Euro) sind bei den Mitwir-
kenden, über www.kirchenmusikverein.at, per E-Mail 
an karten@kirchenmusikverein.at, sowie telefonisch 
unter +43 (699) 8176 3663 (Fr. Frankenberger) er-
hältlich.
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Ringviertler Fußwallfahrt nach Pöllauberg
So, 26. April, Treffpunkt um 6 Uhr beim Erlauer Kreuz
Gottesdienst in Pöllauberg um 10 Uhr

Fußwallfahrt 
So, 26. April
Nach Pöllauberg
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Aktuelles
Einladung zum Mitsingen 
Sa, 21. März, 14 bis 20 Uhr
Räume am Kirchplatz

Regionaler Chornachmittag – „Singt Ihm zum 
Lobe“
Herzliche Einladung zum regionalen Chornachmittag 
mit Neuen Geistlichen Liedern für alle, die gerne sin-
gen – egal ob alleine, in Singgruppen oder im Chor.
Mit Referentin Sabine Monschein, Kirchenmusikerin 
und Musikschullehrerin in Feldbach. Gemeinsamer Ab-
schluss ist mit einer Messgestaltung um 19 Uhr in der 
Pfarrkirche Hartberg.
Infos und Anmeldung bis Mo, 16. März, bei Sabine 
Löschberger, sabine.loeschberger@graz-seckau.at, 
+43 (664) 4800 135, Teilnehmer:innenbeitrag: 5 Euro
Wir freuen uns auf singbegeisterte Teilnehmer:innen! 
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Französischer Jakobsweg 2026 
Sa, 28. März, 17 Uhr
Räume am Kirchplatz

Die Pfarrreise auf dem französischen Jakobsweg, der 
„Via Podiensis“, ist für den Zeitraum vom Do, 8. bis 
So, 18. Oktober 2026 geplant. Die Route führt diesmal 
von Moissac über das Armagnac-Gebiet nach Saint-
Jean-Pied-de-Port sowie über die Pyrenäen bis nach 
Pamplona. 
Die Reise wird über das Reisebüro Ernst durchge-
führt und wieder von Dr. Rosa Maria Ernst (Reise-
leitung), Elisabeth Jeitler (spirituelle Begleitung) und 
Peter Gamperl (Pilgerbegleitung) organisiert.
Alle an dieser Reise oder allgemein am französischen 
Jakobsweg Interessierten sind herzlich zu einem ge-
mütlichen Informationsabend mit Erfahrungsaus-
tausch und französischen Spezialitäten eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihr/euer Kommen!
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Konzert „Ruf des Frühlings“ 
Mo, 06. April, 17 Uhr
Pfarrkirche Hartberg

Herzliche Einladung zum Konzert „Ruf des Frühlings“!
Junge Musikerinnen – Elen Ranja Schweighofer, Eme-
ly Krug und Luna Antonia Iby – gestalten gemeinsam 
mit Enrico Sieber am Klavier einen stimmungsvollen 
Abend zum Erwachen des Frühlings. Neben musikali-
schen Beiträgen werden selbstgeschriebene Gedichte 
der Interpretinnen präsentiert. Lassen Sie sich berüh-
ren und stimmen Sie sich auf den Frühling ein.
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Unser Leistungsspektrum 
der Unternehmensberatung 
geht weit über die klassische 
Beratung hinaus. Unsere 
Experten stehen Ihnen bei 
der erfolgreichen Planung 
der Zukunft Ihres Unter- 
nehmens vielfältig zur Seite.

www.rkp.at | +43 3332/6005
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Lourdes-Wallfahrt 
So, 18. bis Sa, 24. Okt. 2026
Lourdes

Die Wallfahrt der Pfarre Hartberg nach Lourdes in 
Südfrankreich findet von 18. bis 24. Oktober 2026 
statt. Die Hinreise erfolgt mit Flug ab Wien und an-
schließendem Bustransfer nach Lourdes, wo ein Auf-
enthalt von etwa zweieinhalb Tagen geplant ist. Die 
Rückreise führt mit dem Bus des Reisebüros Ernst 
über Nevers und Einsiedeln zurück. Die Reiseleitung 
übernimmt Dr. Rosa Maria Ernst, die geistliche Leitung 
liegt bei Mag. Hans Schrei. Weitere Infos folgen und 
erhalten Sie bei der Fa. Ernst unter +43 (3332) 62035
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Das Grab ist leer

Das Grab ist leer 
der Tote lebt

geht nach Galiläa 
dort werdet ihr ihn sehen

geh zurück 
in deinen Alltag 
in dein Leben 
zu deiner Familie 
zu deinem Beruf

such ihn nicht bei den Toten 
such ihn da wo Leben ist

und wenn du ihn gefunden hast 
dann geh hin 
und erwecke die noch Toten 
zum Leben

Andrea Schwarz
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Ministrantenaufnahme
Wir freuen uns über fünf neue Ministrant:innen in der 
Pfarre Hartberg: Esther Fank, Marie Fink, Magdalena 
Grabenhofer, Thaddäus Klampfl, Max Stangl. Herzlich 
Willkommen in der Mini-Schar und viel Freude beim 
Dienst am Altar! 

Mit viel Freude haben die Oberminis die Miniaufnahme 
musikalisch gestaltet

Feierliche Einkleidung bei der Miniaufnahme
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Foto: Helmut Hütter
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MEHR FOTOS AUF
WWW.PFARRE.HARTBERG.AT

Faschingsmesse
Bei der Familienmesse stellten Therapiehund Oskar 
und Clown Petra Ostermann wichtige Themen christ-
lichen Lebens dar: einen Platz im Leben finden, Freude 
weitergeben und Gemeinschaft stärken. Diese Ge-
danken wurden durch Gebete der Kinder der Volks-
schulen Flattendorf und Greinbach sowie musikalisch 
durch die Gruppe vocal seven unterstrichen.
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Aschermittwoch
Feierlicher Beginn der Fastenzeit beim Aschermittwochsgottesdienst 
mit Aschenkreuzspendung.
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Foto: Andrea Schalk Foto: Andrea Schalk
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Kuscheltherapie ist eine 
Form der Berührungsthe-
rapie, die durch körper-
liche Nähe ohne sexuelle 
Absicht Wohlbefinden und 
emotionale Geborgenheit 
fördert. Achtsame Berüh-
rungen und Umarmungen 
helfen dabei, Stress abzu-
bauen und ein tiefes Ge-
fühl von Verbundenheit zu 
erleben. Gerade in einer 

oft hektischen und berührungsarmen Welt bietet 
Kuscheltherapie einen geschützten Raum, in dem 
menschliche Nähe wieder spürbar werden darf. Sie 
kann unterstützend wirken bei Stress, Erschöpfung, 
innerer Unruhe, Berührungsängsten, Einsamkeit so-
wie in Phasen von Veränderung, Trennung oder Ver-
lust. Kuscheltherapie lädt dazu ein, sich neu wahrzu-
nehmen, das Nervensystem zu beruhigen und innere 
Balance zu finden. So kann sie auf sanfte Weise das 
körperliche und seelische Wohlbefinden stärken.
Näheres bei Bettina Siebenhandl www.cuddlers.net, 
bettina.siebenhandl@hotmail.com

Kuscheltherapie 
Bettina Siebenhandl

Caritas  
Haussammlung 2026

„Weil das Leben teuer ist wie nie. Wir helfen.“ 

Armut ist Realität in der Steiermark. Jede:r Achte 
ist armutsgefährdet, viele Familien, Alleinerziehende 
und Pensionist:innen wissen oft nicht, ob das Geld für 
Miete, Heizung oder Lebensmittel reicht. 

Die Caritas Haussammlung 2026 bittet im Zeitraum 
von 1. März bis 31. Mai 2026 um Unterstützung für 
Menschen in Not in der Steiermark. 
Haussammler:innen gehen von Tür zu Tür, schaffen 
Begegnung und sammeln Spenden für rasche, wirk-
same und menschliche Hilfe. Ihre Spende ermöglicht 
unter anderem: • Unterstützung von Familien in aku-
ten finanziellen Notlagen • Lernhilfe und gesunde 
Jause für Kinder und Jugendliche in Lerncafés • Be-
ratung und Begleitung, um Schulden zu ordnen und 
Delogierungen zu verhindern. 

Ein herzliches Danke an alle Haussammler:innen und 
Spender:innen!
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„Der Gott der Hoffnung aber erfülle 
euch mit aller Freude und Frieden 
im Glauben, dass ihr immer 
reicher werdet an Hoffnung durch 
die Kraft des Heiligen Geistes.“
Römer 15,13

Unser Herz schlägt für Ihre Wünsche.

Ihr Herz  
schlägt für  
eine Bank,  
die Ihre  
Wünsche  
versteht?

BKS Bank Hartberg, Wiesengasse. 1, T: 03332/65210-0, www.bks.at
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Klimaticket als gelebte Schöpfungsverantwortung

Die Gruppe Schöpfungsverantwortung der 
Pfarre Hartberg möchte auch heuer den 
Blick auf gelungene Beispiele nachhaltigen 
Handelns und konkrete Initiativen zur Be-
wahrung der Schöpfung richten.

Positive Erfahrungen aus unserem unmittelbaren Um-
feld zeigen: Verantwortungsbewusster Umgang mit 
unserer Umwelt ist im Alltag möglich. Die folgenden 
Gespräche verstehen sich als ermutigende Beispiele 
dafür, wie junge Menschen unserer Pfarre ihren Bei-
trag leisten.

Unterwegs zwischen Hartberg und Wien – 
Xaver Schuller

Xaver Schuller studiert Jus in 
Wien und lebt am Wochen-
ende bei seiner Familie in 
Hartberg. Vielen ist er auch 
als langjähriger Ministrant in 
unserer Pfarre bekannt. Für 
seinen regelmäßigen Weg zwi-
schen Studienort und Heimat 
hat er sich für das Klimaticket 
entschieden.
Auf die Frage nach seiner Mo-

tivation erklärt er: „Ich habe mich zum Kauf des Kli-
matickets entschieden, weil es für meinen Pendlerweg 
die preiswerteste Variante ist. Außerdem bietet es mir 
die Möglichkeit,  Ausflüge in andere Ecken unseres 
Landes zu machen und Freunde zu besuchen.“
Für Xaver bedeutet das Klimaticket Freiheit und Fle-
xibilität: „Es gibt mir viele Freiheiten, mobil zu sein, 
und ermöglicht es mir, flexibel verschiedene Verbin-
dungen zu nützen. Auch in Wien, wo ich zurzeit stu-
diere, deckt es alle verfügbaren Verkehrsmittel des 
öffentlichen Nahverkehrs ab.“
Sein   Anliegen: „Mir ist es sehr wichtig, Gottes Schöp-
fung zu bewahren. Ich bin überzeugt, dass selbst ein 
kleiner Beitrag wie die Nutzung öffentlicher Verkehrs-
mittel zu diesem Erhalt beitragen kann.“

Reihe
Schöpfungsverantwortung

Zwischen Hartberg und Graz – Olivia Ring-
hofer
Auch Olivia Ringhofer nutzt 
das Klimaticket. Sie studiert 
Physik in Graz und wohnt am 
Wochenende bei ihren Eltern 
in Hartberg. In der Pfarre en-
gagiert sie sich als Oberminis-
trantin.
Warum sie sich für das Kli-
maticket entschieden hat? 
„In erster Linie für mein Stu-
dium, da ich zweimal die Woche von Hartberg nach 
Graz fahre.  Außerdem ermöglicht es mir, flexibel zu 
sein und zum Beispiel spontan Ausflüge in der Steier-
mark zu machen.“
Olivia kennt auch die Gruppe Schöpfungsverantwor-
tung und deren Projekte, etwa den Kirchwegsonntag 
oder die Mitgestaltung der Bergmesse. Bereits im 
Rahmen der „Fridays for Future“-Bewegung hat sie 
mit der Gruppe zusammengearbeitet und zeigt sich 
begeistert vom Bestreben, Christ:innen Klimaschutz 
näherzubringen.
Ihr persönliches Anliegen formuliert sie so: 
„Ich finde es sehr wichtig – und es ist ein zentrales 
Thema unseres Glaubens –, die Schöpfung Gottes mit 
aller Kraft zu bewahren und sich dafür einzusetzen. 
Aber nicht nur das Engagement, sondern auch das 
bewusste Wahrnehmen und Schätzen der Schönheit 
der Natur ist mir ein großes Anliegen.“

Ein kleiner Schritt mit großer Wirkung
Die Beispiele von Xaver und Olivia zeigen: Nachhaltig-
keit beginnt im Alltag – auf dem Weg zur Universität, 
bei der Wahl des Verkehrsmittels oder in bewussten 
Entscheidungen für ein umweltfreundlicheres Leben.
Als Christ:innen sind wir eingeladen, Verantwortung 
für die uns anvertraute Schöpfung zu übernehmen. 
Mögen diese Zeugnisse Mut machen, selbst konkrete 
Schritte zu setzen – im Vertrauen darauf, dass viele 
kleine Beiträge gemeinsam Großes bewirken können.

Foto: Sepp Fink

Foto: Sepp Fink
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Kinder 
& Jugend

Erstkommunionvorbereitung
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Unsere Erstkommunionkinder bereiten sich im Re-
ligionsunterricht sowie in den Gruppenstunden mit 
großer Begeisterung auf das Fest der hl. Erstkommu-
nion vor.

Beim Gestalten der Kerzen und Kreuze, beim gemein-
samen Brotbacken und bei den vorbereitenden Feiern 
sind sie mit viel Freude und Eifer dabei. Ein herzliches 
Dankeschön gilt den Tischeltern für ihr Engagement 
und die liebevolle Begleitung auf diesem Weg.

Die Bilder zeigen die Erstkommunionkinder der VS 
Flattendorf und Greinbach bei der außerschulischen 
Vorbereitung. 
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Foto: Marlene Juen

Foto: Michaela Zettl

Ob Haus oder Wohnung, bauen oder 
kaufen. Wir haben die passende 
Lösung für Ihre Wohntraumfinanzierung.

Der einfache Weg zu 
Ihrem Wohnkredit.

steiermaerkische.at/wohnkreditrechner

Jetzt 

persönlichen 

Termin
vereinbaren

Wohnfinanzierung_85x52.indd   1Wohnfinanzierung_85x52.indd   1 05.02.2026   10:47:3605.02.2026   10:47:36
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Firmvorbereitung
#ConnectedToGod
In der zweiten Firmstunde haben sich die Firmgrup-
pen ganz mit ihrer Gottesverbindung beschäftigt. Eine 
Beziehung, die man pflegen kann – ähnlich wie Freund-
schaften oder Online-Verbindungen.

Verbindungen im Geist Gottes werden in den sozialen 
Projekten von den Firmgruppen entdeckt und her-
gestellt. 

Firmgruppe von Elisabeth Kneißl und Jakob Pöltl
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Die Frimgruppe von Wolgang Gruber erlebt Freude und Spaß 
als Verbindung zwischen Jung und Alt bei einem Besuch im 
Pflegeheim
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Jungschar-Ferienwoche KIWO

Liebe Kinder, schon bald fahren wir wieder auf KIWO! 
Heuer im Sommer werden wir wieder gemeinsam 
auf die Hosnhanslhütte bei Anger viel Spiel, Spaß und 
Abenteuer erleben. 
Zur Auswahl stehen zwei Termine: 
    1. Woche: Sa, 25. bis Do, 30. 07. 
    2. Woche: Fr, 31.07. bis Mi, 05. 08. 
Anmeldung: Die Anmeldung zur KIWO ist am 
Samstag, dem 11. April, von 9 bis 11 Uhr im Fresken-
saal (neben der Pfarrkanzlei) möglich.
Mitzubringen sind unbedingt:
• ein vollständig ausgefüllter Anmeldebogen
• ein vollständig ausgefüllter Gesundheitsbogen
• 130.- Euro pro Kind in bar (Geschwisterbonus
20 Euro pro Kind)
Die Formulare können unter js-hartberg.jimdofree. 
com heruntergeladen werden bzw. liegen vor der 
Pfarrkanzlei auf.
Kontakt und Infos: jungschar.hartberg@gmail.com
Lea Obermüller: +43 (677) 6157 9806 (1. Woche)
Hannah Leitner: +43 (677) 6198 1259 (2. Woche)
Auf zwei lustige Wochen und viele Anmeldungen freut
sich das Jungscharteam!
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JubiläumTaufe 

Ana May Rodler-Bork
Magdalena Bork & Andreas Rodler, 
Wien
Magdalena Lind
Katharina Glatz & Manuel Lind, 
Hartberg
Neyla Lee Pichler
Kerstin Pichler & Marc Michelitsch, 
Ring
Sophie Hohenscherer
Jacqueline Hohenscherer & And-
reas Bruchmann, Penzendorf
Lina Tösch
Alice & Maximilian Tösch, Lafnitz
Philipp Mauerhofer
Theresa Mauerhofer & Bernhard 
Hausmann, Hartberg
Leni Mrkvicka-Gruber
Lisa Mrkvicka-Gruber & Georg 
Mrkvicka, Stubenberg
Fabian Rechberger
Sabrina Rechberger & Michael 
Grabner

Kirchputz März/April
Ortsteil: Staudach
Organisation: Frau Strasser

Tod

MÄRZ
Josef Semler, 05. März 
93 Jahre, Penzendorf 
Erika Friedl, 30. März 
89 Jahre, Ring 
Alois Kneißl, 17. März 
87 Jahre, Löffelbach 
Rosa Kittinger, 29. März 
87 Jahre, Hartberg 
Theresia Neubauer, 07. März 
86 Jahre, Staudach 
Paul Fischer, 25. März 
86 Jahre, Hartberg 
Mag. Albert Teubl, 27. März 
86 Jahre, Hartberg 
Franziska Wilfinger, 29. März 
84 Jahre, Löffelbach 
Rosina Stumpf, 31. März 
84 Jahre, Mitterberg 
Margareta Derler, 14. März 
82 Jahre, Hartberg 
Dorothea Hirzer, 13. März 
81 Jahre, Hartberg 
Johann Stumpf, 27. März 
81 Jahre, Schölbing 
Maria Stumpf, 30. März 
81 Jahre, Schölbing

APRIL
RR Johann Friedl, 06. April 
93 Jahre, Ring 
Markus Terler, 16. April 
93 Jahre, Penzendorf 
Friedrich Windisch, 28. April 
91 Jahre, Hartberg 
Berta Krausler, 23. April 
89 Jahre, Hartberg 
Aloisia Lugitsch, 08. April 
87 Jahre, Schildbach 
Maria Handler, 28. April 
87 Jahre, Löffelbach 
Wilhelm Novacek, 02. April 
86 Jahre, Penzendorf 
Inge Habersack, 26. April 
85 Jahre, Hartberg 
Aloisia Schweighofer, 20. April 
84 Jahre, Ring

Karl Prem
86 Jahre, Wolfgrub
Karl Jöstl
82 Jahre, Löffelbach
Maria Stangl
88 Jahre, Ring
Maria Schöngrundner
92 Jahre, Löffelbach
Siegfried Rampold
78 Jahre, Hartberg
Gudrun Simon
78 Jahre, Ring
Erika Weißenberger
82 Jahre, Penzendorf
Friedrich Jeitler
75 Jahre, Wenireith
Rupert Schaffler
89 Jahre, Hartberg
Aloisia Steiner
84 Jahre, Hartberg
Ingeborg Bruckner
85 Jahre, Hopfau
Johann Hammerl
67 Jahre, Flattendorf
Erna Semler
99 Jahre, Hartberg
Josef Plank
85 Jahre, Hartberg
Maria Haindl
90 Jahre, Penzendorf
Karl Gleichweit
76 Jahre, Staudach
Franz Moser
82 Jahre, Schildbach
Gertrude Gleichweit
94 Jahre, Hartberg

Die Aufnahme in die Geburts-
tagsliste erfordert eine schrift-
liche Anmeldung und die Zu-
stimmung zur Veröffentlichung 
im Pfarrblatt.
Formulare sind in der Pfarr-
kanzlei Hartberg oder unter 
www.pfarre.hartberg.at 
erhältlich.

Anmeldung Geburts-
tagsgratulation ab 80
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Bring Kirche online! 
Wir suchen Verstärkung im 
iGOD-Videoteam Hartberg

Du hast Interesse an Technik, Social Media oder 
möchtest dich mit deinen Fähigkeiten im iGOD-Te-
am einbringen?
Gemeinsam übertragen wir regelmäßig Gottesdienste 
aus Hartberg – live in die weite Welt. Dich erwarten 
spannende und innovative Aufgaben rund um Kamera, 
Ton und Streaming. Ehrenamtlich. Im Team. Mit Sinn.

Fo
to

: F
ri

ed
ri

ch
 S

au
re

r

Melde dich bei uns oder schau einfach mal sonntags 
um 10 Uhr im Videostudio in der Sakristei der Stadt-
pfarrkirche vorbei!
Kontakt: Andreas Pichlhöfer
www.igod.at | videoteam@igod.at

Himmlisch 
gelacht
Warum sollte man einem Osterei 
niemals einen Witz erzählen? 
Weil es sich kaputtlachen könnte! 

Cartoon: Seppi Promitzer
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Kloster
Nachrichten

Foto: Kloster Hartberg

HEILIGE MESSE 
So. & Feiertag: 07.30 & 09.00
Mo. - Sa. 07.30                                               
BEICHTE UND AUSSPRACHE
Tgl. 07.15 & nach Vereinbarung
LAUDES,  VESPER
Mo. - Sa. 08.10 und 17.00
Franziskussaal
STILLE ANBETUNG
Mo. - Sa. 08.20 bis 17.00
Franziskussaal
GEBET FÜR PRIESTER
Do, 5.3., 2.4., 30.4., 18.30, Franzis-
kussaal
LOBPREIS 
Fr, 18.30 bis 20.00, 
Franziskussaal  
NACHTANBETUNG
Jeden Fr. von 20.00 bis Sa., 07.00 
Franziskussaal  
LEGIO-MARIAE-GRUPPE
Mo, 19.00 bis 20.30 
Pater-Pio-Saal
BARMHERZIGKEITSSTUNDE
Tgl. 15.00 bis 16.00   
ROSENKRANZ
Mo. - Sa. nach der hl. Messe 
zusätzlich Mo, 16.00
FÜRBITTGEBET
Jeden ersten So. im Monat
18.30, Klosterkirche
GEBET FÜR UNGEBORENE
Jeden zweiten Di. im Monat
14.00, Franziskussaal
SEGENSGOTTESDIENST
Jeden dritten Sa. im Monat
16.00, Klosterkirche
GEBETSKREIS
Jeden zweiten u. vierten Do. im 
Monat, 16.00, Franziskussaal

Informationen über Gottesdienst-
zeiten und  Veranstaltungen im 
Kloster finden sie unter:  
www.gebetshaus-hartberg.at

Franziskussaal im Kloster Hartberg

Einkehrtage 
März und April, 09 Uhr 

Am Sa, 28. März, wird Prof. P. Dr. Josef Spindelböck 
„Die Abschiedsrede Jesu gemäß dem Johannesevan-
gelium“ als Thema behandeln. Josef Spindelböck (geb. 
1964) stammt aus Tirol und ist Priester der Diözese 
St. Pölten und Moderator der Gemeinschaft vom hl. 
Josef in Kleinhain. Er lehrt Moraltheologie und Sozial-
ethik an der Kath. Hochschule ITI in Trumau.

Am Sa, 25. April, lädt DI mont. Mag. 
Theol. Markus Oberndorfer M.A. 
zum Einkehrtag über Mystik, Leben 
und Wirken der heiligen Karmelitin 
Mirjam von Abellin ein. Im Mittel-
punkt stehen das geistliche Leben 
und die Botschaft dieser Mystikerin.Fo
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Orgelsanierung 

Nach Ostern beginnt der Orgelbauer Thomas Jann 
mit der Sanierung der historischen Friedrich-Wag-
ner-Orgel von 1850 in der Klosterkirche Hartberg. 
Die umfassende Restaurierung wird etwa drei Monate 
dauern.
Wir bitten um finanzielle Unterstützung. Die Spenden 
können an die Gemeinschaft des Heiligen Philipp Neri 
überwiesen werden:
IBAN:  AT39 2081 5000 4268 7582
BIC: STSPAT2GXXX

Im September ist ein feierlicher Gottesdienst mit Or-
gelweihe und ein Eröffnungskonzert mit Domorganist 
Ernst Wally geplant. 

Vergelt’s Gott und Gottes Segen!
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KONTAKT PFARRKANZLEI
Öffnungszeiten und Kontaktinforma-
tionen finden Sie auf S. 03. 

Dr. Josef Reisenhofer, Pfarrer
+43 (676) 8742 6183
pfarrer@htb.at

P. Roger Rubakisibo BTh,
Seelsorger
+43 (676) 8742 6882
roger.rubakisibo@graz-seckau.at

Franz Hollensteiner,
Diakon 
+43 (676) 8742 6682
franz.hollensteiner@graz-seckau.at

Karl Ertl, Diakon 
+43 (664) 3230 802
karl.ertl1@gmail.com

Dipl.PA  Andrea Schalk, 
Pastoralreferentin
+43 (676) 8742 6993
andrea.schalk@graz-seckau.at

Sabine Löschberger,
Pastorale Mitarbeiterin
+43 (664) 4800 135
sabine.loeschberger@graz-seckau.at

Mag. Thomas Roth,
Pastoraler Mitarbeiter im SR
+43 (676) 8742 6226
thomas.roth@graz-seckau.at

Peter Lugitsch, Mesner
+43 (664) 8951 997
peter50.lugitsch@gmail.com

Sepp Fink, Mesner
+43 (664) 1533 917
mesner@htb.at

Stefanie Hofstadler,
SR Friedhofsverwaltung
+43 (676) 8742 6586
friedhof.sr.hartberg@graz-seckau.at

TRAUERGESPRÄCH/SPAZIERGANG
Do, 26.03. Spaziergang, 18 Uhr, RaK
telefonisch: +43 (664) 9721 618
Hospizteam: Tel. +43 (676) 4769 206

EINZEL- PAAR- FAMILIEN- 
ERZIEHUNGSBERATUNG 
Rotkreuzplatz 2, 8230 Hartberg
Mo. - Fr. 09.00 bis 19.00 Uhr Tel.  +43 (676) 8742 2603

VINZENZGEMEINSCHAFT
Obfrau Hartberg: Ingrid Rodler +43 (664) 1516 856
Vinziladen Hartberg: Grazer Straße 1
Renate Lechner +43 (664) 5513 604

SEELSORGLICHES GESPRÄCH
„Reden hilft!“, Mo, 09.03., 17 Uhr und nach Vereinba-
rung, Team Aussprache und Seelsorge 
Tel. +43 (664) 9721 618

PFARRCARITAS 
RaK, Hauptplatz 13
Telefonische Beratung
Josefine Pansy +43 (676) 8742 6697 

Kontakt
& Service

der Diözese Graz-Seckau

Regelmäßige Gottesdienste
STADTPFARRKIRCHE
Heilige Messe:
So: 08.30, 10.00, 19.00 Uhr
Di: 19.00 Uhr
Sa: 19.00 Uhr 
Eucharistische Anbetung:
Di: 18.30 Uhr 
Rosenkranz: Sa & So: 18.40 Uhr

KLOSTERKIRCHE
siehe S. 18 

KRANKENHAUSKAPELLE
Mi: 15.45 Uhr

Tauftermine:  Auskunft in der Pfarrkanzlei
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Österreichische Post AG, PZ 22Z042750 P
Röm.-kath. Pfarramt Hartberg, 8230 Hauptplatz 11

RaK- Räume am Kirchplatz
 SR - Seelsorgeraum
      - Kinder
      - Jugendliche 
      - Live Übertragung www.igod.at 

Termine

 März

Do, 05.
08.30 Frauenmesse, M. Lebing

17.00 Vinzenzgemeinschaft, Kleider-
laden

Fr, 06. 
08.00 Kreuzweg, Kalvarienb., Tpt. 5. St.

19.00 Weltgebetstag, evang. Kirche 
Hartberg, S. 06

Sa, 07. 
16.30 SpiriNight f. Firmgruppen

19.00 Jugendversöhnungsgottesdienst, 
Musik: Rockaholics

So, 08. Dritter Fastensonntag
08.30 Hl. Messe mit Caritas Haus-

sammlern, anschl. Treffen in RaK   

10.00 Hl. Messe, mitgest. Trauergruppe, 
Musik: KMV

17.00 Zurück aus Afrika, RaK, S. 07

Mo, 09.
17.00 Reden hilft! Aussprachem., RaK

Fr, 13. 
08.00 Kreuzweg, Kalvarienb., Tpt. 5. St.

Sa, 14.
13.00 Kleidertausch, S. 06

19.00 Versöhnungsgottesdienst d. VS 
Hartberg

So, 15. Vierter Fastensonntag
Alle Gottesdienste sind als Versöhnungs-
feiern gestaltet  

10.00 Versöhnungsgottesdienst d. 
Land-VS, Musik: Katrin/Anna/
Meli

Di, 17. 
18.30 Ökum. Bibelkreis, Freskensaal

Fr, 20. 
08.00 Kreuzweg, Kalvarienb., Tpt. 5. St.

Sa, 21. 
14.00 Regionaler Chornachmittag, 

RaK, S. 08

19.00 Hl. Messe, Musik: Chornachmit-
tag TN

So, 22. Fünfter Fastensonntag
10.00 Hl. Messe

Mo, 23. 
18.30 kfb Arbeitskreis, RaK

Do, 26. 
18.00 Trauergespräch/-Spaziergang, 

RaK, S.19

Fr, 27. 
08.00 Kreuzweg, Kalvarienb., Tpt. 5. St.

Sa, 28.
17.00 Frz. Jakobsweg, RaK, S.08

Karwoche & Ostern,  S. 04-05

So, 29. Palmsonntag
Keine 08.30 Messe

10.00 Palmsonntagsgottesdienst, Musik: 
Crossing Voices XXL, S. 04

19.00 Hl. Messe mit Passion

Di, 31. 
Keine Abendmesse

April

Do, 02. Gründonnerstag
17.00 Kinderabendmahlfeier

19.00 Hl. Messe v. Letzten Abendmahl

Fr, 03. Karfreitag
10.00 Kinderkreuzweg, Kalvarienberg

15.00 Feier vom Leiden und Sterben 
Christi, Musik: KMV

20.00 Jugendkreuzweg am Kalvarien-
berg, Treffpunkt: Kirchplatz

Sa, 04. Karsamstag
Ab 06.00 Stundbet‘n, S. 04

07.00 Feuersegnung, Kirchplatz

Ab 09.30 Osterspeisensegnungen, S. 05

19.00 Osternachtfeier, Klosterkirche

20.00 Open-Air Osternachtfeier, Schildb. 

So, 05. Ostersonntag
05.30 Ostermorgen am Kalvarienberg

08.30 Ostermesse

10.00 Osterfestmesse, Musik: KMV

19.00 Ostermesse

Mo, 06. Ostermontag
08.30 Hl. Messe

10.00 Familienmesse m. d. Osterhasen

17.00 Frühlings-Konzert, Pfarrk., S. 08

Do, 09. 
08.30 Frauenmesse, M. Lebing

Sa, 11.
19.00 Hl. Messe m. Tauferneuerung d. 

VS Hartberg

So, 12. Weißer Sonntag
08.30 Hl. Messe m. Tauferneuerung d. VS 

Hartberg

10.00 Hl. Messe

Di, 14. 
19.00 Firmbegleiter:innen Treffen, RaK

So, 19. 
Kuchenverkauf der kfb 

10.00 Erstkommunion (Land VS), Musik: 
LJ-Chor

Sa, 25. Evangelist Markus
08.00 Markusprozession u. hl. Messe, 

M. Lebing

So, 26. 
Kuchenverkauf der kfb 

10.00 Erstkommunion (VS Hartberg), 
Musik: Elternchor 

Mai

Fr, 01. 
11.00 Wallfahrtsgottesdienst, Maria 

Auffen

So, 03. Kirchwegsonntag
10.00 Hl. Messe zum Kirchwegsonntag, 

Musik: Kammerchor Oststmk. 


